
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 

 

 

 

Newsletter Aus- und Weiterbildung 2/2016 

     804 / 3 Korrespondenz / Berichtwesen / Newsletter_2_16_v4.docx 

  

 

Im zweiten „Newsletter Aus- und Weiterbildung“ im Jahr 2016 wird im ersten Teil der Bereich 

„Grundausbildung“ abgehandelt. Im zweiten Teil steht der Bereich „Weiterbildung“ im Vordergrund.  

Zentrale Bestandteile der vorliegenden Auflage sind Berichte zum Qualifikationsverfahren 2016 und zur 

brancheneigenen Lehrabschlussfeier. 
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1.  Ausbildung 

 

1.1 Informationen zur OdA Wald 

 

Aktuelle Lehrverhältnisse der OdA Wald 

Im August 2016 haben 23 neue Lernende die Lehre als Forstwart/-in EFZ begonnen. Von den „Neulingen“ 

absolvieren 10 Lernende ihre Ausbildung in einem Forstbetrieb im Kanton Solothurn, 12 im Kanton Baselland und 

1 Lernender im Kanton Basel-Stadt. Im zweiten Lehrjahr befinden sich 24 Lernende. Im laufenden Schuljahr werden 

voraussichtlich 17 Lernende des dritten Lehrjahres zur Lehrabschlussprüfung antreten. Unter den total 64 

„Forstwart-Lernenden“ mit Schulstandort in Liestal befinden sich 2 Frauen (beide im 1. Lehrjahr). Derzeit bestreiten 

des Weiteren 2 Frauen das Vorstudienpraktikum in einem Betrieb der OdA Wald BL/BS/SO. Stefan Flury 

 

 

 

 

Aktuelle Informationen zum Forstpraktiker/-in EBA 

Im Frühjahr 2016 haben 6 Forstpraktiker/-in EBA das Qualifikationsverfahren bestritten. Dazu kann 

zusammengefasst folgendes gesagt werden: 

 

 Das Qualifikationsverfahren ist generell gut verlaufen. 

 5 von 6 Kandidaten haben das Qualifikationsverfahren erfolgreich abgeschlossen. 

 Von den 5 erfolgreichen Kandidaten werden 2 eine Lehre zum Forstwart EFZ „anhängen“. 

 

Nur eine Minderzahl der Lernenden Forstpraktiker/-in EBA stammen aus der Deutschschweiz. In der Praxis wird 

die Ausbildung Forstpraktiker/-in EBA noch zu wenig als Chance wahrgenommen. Lernende welche schulische 

Schwierigkeiten haben und zuerst eine Ausbildung als Forstpraktiker machen, könnten in einem zweiten Schritt 

noch die Lehre zum Forstwart EFZ absolvieren (in der Regel nur noch 2. und 3. Lehrjahr). 

Für Lernende, welche im August 2016 die Lehre als Forstwart/-in EFZ begonnen haben, ist bei Bedarf (zwingend in 

Absprache mit dem zuständigen Amt für Berufsbildung) ein Wechsel in die Klasse der Forstpraktiker/-in EBA in 

Grangeneuve möglich. Auskünfte zur EBA-Ausbildung insbesondere zur Berufsfachschule und zu den 

überbetrieblichen Kursen können bei der Codoc (Tel. 032 386 12 45) sowie bei André Stettler Landwirtschaftliches 

Institut des Kantons Freiburg in Grangeneuve eingeholt werden (Tel. 026 305 55 69). Stefan Flury in Absprache mit 

André Stettler 
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Informationen zur Sitzung der Berufsbildungskommission (23.08.2016) 

Die Sitzung der Berufsbildungskommission (BBK) fand in Riedholz statt. Nachfolgend das wichtigste in Kürze: 

 

üK-Pauschale für Lehrbetriebe 

Weil die OdA Wald nicht über finanziellen Reserven verfügt, müssen demnächst die Rechnungen für die üK-Beiträge 

gestellt werden. Die Beiträge pro üK-Tag betragen für die Ausbildungsbetriebe 100 Franken wie im Vorjahr. 

 

Wahl neuer üK-Instruktoren OdA Wald 

Folgende Personen wurden an der BBK-Sitzung einstimmig als neue Instruktoren üK D1 gewählt: 

 

 Jürg Fankhauser, Vorarbeiter BG Olten 

 Samuel Bürgin, Revierförster Forstrevier Homburg 

 Robert Graber, Revierförster BG Oensingen 

 Simon Rickli, FB Wasseramt AG 

 Thierry Jeger, Forstrevier Hohwacht 

 

Die BBK wünscht den neuen Instruktoren viel Freude bei der Ausübung ihrer neuen Aufgabe. 

 

Vereinsversammlung der OdA Wald 

Die Vereinsversammlung der OdA Wald findet am 22.11.2016 in Egerkingen statt. Die Rechnung 2016, das 

Tätigkeitsprogramm 2017, die Jahresbeiträge und das Budget 2017 sowie die Wahl neuer BBK-Mitglieder sind 

Schwerpunktthemen der Versammlung. Geri Kaufmann 

 

 

Mitteilungen von der Berufsbildnertagung vom 23.08.2016 

Die Tagung fand im Bildungszentrum Wallierhof, Riedholz statt. François Goy dankte als Präsident der 

Berufsbildungskommission den Berufsbildnern für das tägliche Engagement zu Gunsten der forstlichen Bildung.  

 

Im geschäftlichen Teil wurde über den Schulbetrieb an der Berufsfachschule Liestal, das Qualifikationsverfahren 

und das Kurswesen informiert. Nachfolgende das Wichtigste in Kürze: 

 

 Zur Revision von Bildungsverordnung (BIVO) / Bildungsplan erfolgt eine Umfrage bei den 

Lehrbetrieben. Wir bitten die Lehrbetriebe ihre Stellungnahmen abzugeben. 

 Die Ausbildungsbetriebe haben die Formulare zur Selbstdeklaration ihrer Betriebe erhalten. Die Betriebe 

müssen nur eine Rückmeldung machen und bestätigen, dass sie diese Massnahmen umsetzen. Wer die 

Selbstdeklaration nicht ausfüllt und nicht mitmacht, kann künftig erst Lernende ab 18 Jahren ausbilden. 

Diese Selbstdeklaration ist eine Auflage von Gesetzes wegen und nicht die Folge, dass die 

Ausbildungsbetriebe nicht gut gearbeitet hätten (vgl. dazu auch Seite 4).  

 Gerhard Walser hat als Berufskundelehrer demissioniert. Peter Meier hat ihm anlässlich der 

Berufsbildnertagung mit einem kleinen Präsent herzlich für seinen geleisteten Einsatz gedankt. 

 René Lauper ist nach rund 20 Jahren zurück in seine alte Heimat nach Wattenwil gezogen. Peter Meier hat 

ihm anlässlich der Berufsbildnertagung zum Dank für seine langjährige Tätigkeit zu Gunsten der 

Lehrlingsausbildung ein Geschenk überreicht und seine Leistungen verdankt. René Lauper war seit 2003 

offiziell Kursleiter üK E und hat diese Aufgabe bis 2015 wahrgenommen. 
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 François Goy ist als Folge seiner Pensionierung von seinem Amt als Präsident zurückgetreten. Peter Meier 

hat seine Verdienste gewürdigt und ihm ein Geschenk überreicht. François Goy ist seit 2006 Mitglied der 

LAK (heute BBK). 2013 wurde François Goy als Nachfolger von André Minnig zum Präsidenten der BBK 

gewählt und wird das Amt an der Vereinsversammlung 2016 abgeben. 

 Die Lohnempfehlungen der OdA Wald für 2017/2018 lauten wie folgt: 

o 1. Lehrjahr: 850.- (x 13)  

o 2. Lehrjahr: 1050.- (x 13)  

o 3. Lehrjahr: 1350.- (x 13) 

Die Lehrbetriebe sind bei der Ausgestaltung der Löhne grundsätzlich frei. Die Berufsbildungskommission 

der OdA Wald empfiehlt den Lehrbetrieben aber, dass sie sich an den oben erwähnten Löhnen orientieren. 

 

Der fachliche Teil der Berufsbildnertagung war den folgenden zwei Themen gewidmet:  

 

 Beurteilung / Bewertung von Lerndokumentationen. Als Referent fungierte Ralph Malzach (Forstbetrieb 

Region Murtensee). 

 Beurteilung / Bewertung von Bildungsberichten. Als Referent fungierte Gerhard Wenzinger (Forstrevier 

Endingen). 

 

Die beiden Fachtehmen stiessen auf grosses Interesse. Herzlichen Dank den beiden Referenten. Geri Kaufmann 

 

 

Deklaration „Gefährliche Arbeiten für Jugendliche“ 

Die Lehrbetriebe haben von den Kantonen die Formulare zur „Deklaration für die begleitenden Massnahmen zu 

Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz für Jugendliche in der beruflichen Grundbildung“ im Juni erhalten. Zurzeit 

werden die eingegangenen Dokumente geprüft. Wenn die Vorgaben erfüllt sind, wird jeder Lehrbetrieb eine neue 

Bildungsbewilligung erhalten. Bei Unklarheiten wird sich die Lehraufsicht des entsprechenden Kantons direkt beim 

Berufsbildner melden. 

Der Lehrbetrieb ist verpflichtet, für die begleitenden Massnahmen (siehe www.sbfi.admin.ch weiter unter 

Berufsbildung usw.) die Ausbildungsplanung zu ergänzen. Leider fehlen noch einige Rückmeldungen von 

Lehrbetrieben. Diese Lehrbetriebe werden nochmals aufgefordert die Dokumente einzureichen. Die Ämter danken 

im Voraus für die prompte Zustellung. Jacqueline Gantenbein 
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1.2 Kurswesen und Qualifikationsverfahren 

 

Lehrabschlussfeier vom 29. Juni 2016 

Am 29. Juni 2016 fand die Lehrabschlussfeier für Forstwarte EFZ statt. 15 Lernende aus den Kantonen Solothurn, 

Baselland und Baselstadt konnten an der Feier der Gewerblich-industriellen Berufsfachschule Liestal (GIBL) in 

Lausen die Fähigkeitszeugnisse entgegennehmen. Namentlich sind dies (alphabetisch geordnet): 

  

Name Vorname Lehrbetrieb Kanton 

Garrido Dayana Arxhof, Staatliche Lehrbetriebe BL 

Jeger Andreas Forstbetriebsgemeinschaft Thierstein Süd SO 

Mohler Raphael Forstverwaltung der Bürgergemeinde Liestal BL 

Möller Sharon Bürgergemeinde der Stadt Basel BS 

Müller Jonas Gemeindeverwaltung Riehen BS 

Räuftlin Jeremy Bürgergemeinde Reigoldswil BL 

Rudolf von Rohr Andreas Bürgergemeinde Laufen-Stadt BL 

Saladin Daniel Zweckverband Forstrevier Sissach BL 

Schibli Lukas Forstbetrieb Wasseramt AG SO 

Schmid Manuel Forstbetrieb Bucheggberg SO 

Simm Timo Forstbetrieb Bürgergemeinde Grenchen SO 

Traber Simon Zweckverband Forstrevier Homburg BL 

Trüssel Yadawin Zweckverband Forst Mittleres Gäu SO 

Bonfanti Samuel FBG Dorneckberg Süd SO 

Brunner Valentin Arxhof, Staatliche Lehrbetriebe BL 

 

Im Anschluss an die offizielle Feier fand in der Chornschüre der Bürgergemeinde Liestal auf der Sichtern die 

brancheneigene Feier statt. 

 

Peter Meier eröffnete als Präsident der OdA die Feier und hiess die Lernenden, deren Familien, Lehrkräfte sowie 

die Vertreter der Lehrbetriebe willkommen. Peter Siegrist, Bürgerpräsident Liestal gab den jungen Forstwarten die 

besten Wünsche für den weiteren beruflichen Lebensweg mit. 

 

Die drei besten Absolventen des Qualifikationsverfahrens 

innerhalb der OdA Wald erhielten je eine gravierte Axt. 

 

v.l.n.r: Bonfanti Samuel (3. Rang), Möller Sharon (2. 

Rang) und Schmid Manuel (1. Rang) 

 

Alle erfolgreichen Lernenden erhielten zudem ein kleines 

Präsent in Form eines Holz-Sackmessers. Sharon Möller 

zeigte einen Rückblick zur Lehrzeit mit musikalisch 

untermauerten Bildpräsentationen. Mit einem feinen 

Spaghetti-Buffet wurde die Feier kulinarisch abgerundet. 

 

 

 

Für die tolle Organisation und die finanzielle Unterstützung des Anlasses sowie das gewährte Gastrecht 

danken wir der Bürgergemeinde Liestal bestens. Ebenfalls danken wir der Raurica Holzvermarktung 

AG für den Sponsoring-Beitrag zu Gunsten der Lehrabschlussfeier herzlich. Letztlich danken wir den 

Axt-Sponsoren (WbB, BWSo, FVbB und FPSO) und den Sponsoren der Sackmesser (AfWbB und AWJF). 
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Den frischgebackenen Berufsleuten gratulieren wir herzlich zur bestandenen Prüfung und wünschen ihnen alles 

Gute für die Zukunft, einen reibungslosen Eintritt in das Berufsleben sowie viel Spass und Befriedigung bei ihren 

künftigen Tätigkeiten im Wald. Geri Kaufmann 

 

 

 

 

 

Informationen zum Qualifikationsverfahren 2016 

In diesem Jahr absolvierten 16 Kandidaten das Qualifikationsverfahren in der OdA Wald. Die Prüfungstermine 

wurden bereits im Dezember 2015 mit dem Newsletter Aus- und Weiterbildung 3/2015 kommuniziert. Am 26. 

Januar 2016 erhielten die Kandidaten und deren Ausbildner Informationen zum Qualifikationsverfahren. Die 

praktischen Prüfungen fanden in Diegten und in Bubendorf statt. Einzige Ausnahme bezüglich Durchführungsort 

bildete der Prüfungsteil „Werkzeugunterhalt“, welcher auf dem Arxhof in Niederdorf stattfand. 

 

Der Prüfungsteil „Holzernte und Holzbringung“ fand anfangs April statt. Den Kandidaten wurde wie im Vorjahr 

je eine Teilfläche zugeteilt, in welcher sie während einem Arbeitstag den ganzen Prozess der Holzernte anwenden 

mussten. Die Prüflinge konnten das Gelernte mehrheitlich sehr gut anwenden. 

 

Die Prüfungsteile „Forstschutz“ und „Pflanzung“ wurden Ende April geprüft. Für beide Prüfungsteile erhielten 

die Kandidaten einen schriftlichen Arbeitsauftrag. Es zeigte sich, dass der Ausbildungstag QV vom Dezember 2014 

gefruchtet hat. Die Absolventen erzielten hier gute bis sehr gute Leistungen. 

 

Der Prüfungsteil „Pflege und Ökologie“ fand anfangs Juni statt. Die Lernenden mussten während einem halben 

Tag verschiedene Aufgaben gemäss Pflegeauftrag ausführen und teilweise auch die Umsetzung erklären. Die 

Kandidaten erzielten mehrheitlich gute Resultate, wobei bei den Baumartenkenntnissen Defizite festgestellt 

wurden. 

 

Der Prüfungsteil „Werkzeugunterhalt“ wurde ebenfalls anfangs Juni geprüft. Die Kandidaten erhielten einen 

schriftlichen Arbeitsauftrag. Hier erbrachten die Kandidaten grundsätzlich gute Leistungen. Eine Ausnahme bildet 

diesbezüglich aber der wöchentliche Parkdienst. Hier wurden teils erhebliche Mängel festgestellt (ungenügender 

Klassenschnitt). 
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Zum Abschluss der diesjährigen Lehrabschlussprüfung wurden am 15. Juni die Berufskenntnisse an der 

Gewerblich-industriellen Berufsfachschule Liestal (GIBL) geprüft. Dabei wurde während drei Stunden der 

Schulstoff schriftlich geprüft. Die Teilnehmer erzielten mehrheitlich gute Resultate.  

Anlässlich eines Pilotprojektes haben die Absolventen von vier OdA’s (AG, BE/VS, BL/BS/SO, TI) die gleichen 

Prüfungen absolviert. Die Lernenden aus der OdA Wald BL/BS/SO haben im Vergleich gut abgeschnitten.  

 

Fazit: Die Ergebnisse zeigen es, ein motivierter Jahrgang hat abgeschlossen. Dies ist nicht nur Verdienst der 

Lernenden, sondern auch der Ausbildungsbetriebe – Danke! Die Ausbildungsbetriebe sind aber weiter gefordert 

und angehalten, die Lernenden entsprechend auf das nächste QV 2017 vorzubereiten. 

 

15 Kandidaten haben die Prüfung mit Erfolg absolviert – herzliche Gratulation. Leider hat ein Kandidat 

die Prüfung im Teilbereich „Holzernte“ (Fallnote) nicht bestanden. Manuel Schmid, Forstbetrieb 

Bucheggberg hat im "Rang" mit der Höchstnote von 5.6 abgeschlossen, bravo!  

Hans Dettwiler  

 

 

Sharon Möller realisiert beste Lerndokumentation 

Bei der Prämierung der besten Lerndokumentationen hat Sharon Möller, Bürgergemeinde der Stadt Basel, als 

Vertreterin unserer OdA Wald schweizweit «obenaus geschwungen». Sie wurde an der Feier «Prämierung 

Lerndokumentation Forstwartlernende» am 10. September 2016 in Hirschthal als Siegerin ausgezeichnet und durfte 

für ihre hervorragende Leistung mehrere Preise entgegennehmen. Wir gratulieren Sharon Möller ganz herzlich zu 

ihrem Erfolg und wünschen ihr weiterhin alles Gute bei ihrer weiteren beruflichen Entwicklung. Ebenfalls erfolgreich 

war Dayana Garrido, Arxhof, Staatliche Lehrbetriebe, die den 7. Rang realisierte. Geri Kaufmann 

 

 

1.3 Kurzmitteilungen 

 Die Planungssitzung der OdA Wald findet am 25.10.2016 auf dem Arxhof statt. Wünsche und Anliegen 

können bei der Geschäftsstelle eingebracht werden. 

 Der Newsletter Aus- und Weiterbildung Ausgabe 3/2016 folgt im Dezember 2016. Wie gewohnt, wird in 

der erwähnten Ausgabe der Kurs- und Prüfungskalender publiziert. 

 Die Geschäftsstelle der OdA Wald bedankt sich bei den Berufsbildnern, für die mehrheitlich fristgerechte 

Einreichung der „Erfahrungsnoten Betrieb“ (Lerndokumentationen und Bildungsberichte). Für diesen 

Winter ist der 15. Februar 2017 als Abgabetermin (gilt für das 1., 3. + 5. Semester) einzuhalten. Wir bitten 

die Berufsbildner den erwähnten Abgabetermin vorzumerken und die „Erfahrungsnoten Betrieb“ 

(Lerndokumentationen und Bildungsberichte) fristgerecht an die Geschäftsstelle der OdA Wald (Adresse 

siehe unten!) einzureichen. 

 Das Bulletin für die forstliche Bildung „ampuls“ (Ausgabe Nr. 2 vom Mai 2016 mit Schwerpunkt 

„Prüfungsdruck im Wald“) kann unter folgendem Link heruntergeladen werden: 

http://www.codoc.ch/fileadmin/files/Dokumente/Ampuls/Ampuls_2016/ampuls_2016_2.pdf  

 Der Newsletter „Bildung Wald“ (Ausgabe vom September 2016) kann unter folgendem Link 

heruntergeladen werden: http://www.codoc.ch/de/publikationen-und-lehrmittel/newsletter/  

Stefan Flury 

  

http://www.codoc.ch/fileadmin/files/Dokumente/Ampuls/Ampuls_2016/ampuls_2016_2.pdf
http://www.codoc.ch/de/publikationen-und-lehrmittel/newsletter/
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1.4 Allgemeines 

 

Berufsmaturität an der GIBL 

Im Newsletter 2/2015 wurde berichtet, dass an der GIBL mit dem Inkrafttreten des neuen Rahmenlehrplans des 

Bundes zwei verschiedene lehrbegleitende Berufsmaturitäts-Ausrichtungen (BM 1) angeboten werden: 

 

1. Die technische BM dauert neu 4 Jahre (früher 3 Jahre)  

2. Die Dienstleistungs-BM wird neu angeboten und dauert 3 Jahre. 

 

Forstwart-Lernende welche an der GIBL in Liestal die Berufsfachschule absolvieren, können aber die 

technische BM 1 mit einer Dauer von 3 Jahren parallel an der GIBM in Muttenz absolvieren. Bei Fragen 

zur erwähnten Praxis können sich die Berufsbildner gerne bei der Geschäftsstelle melden. Stefan Flury 

 

 

Übung aus den Checkkarten „Fit im Forst“  

Das Aufwärmen bereitet den Körper auf die bevorstehende Belastung vor. Ziel ist die Minimierung des 

Verletzungsrisikos. 

 

Übung 8 

 

 

 

Stefan Flury 

 

 

 

 

 

Kontaktadresse OdA Wald: 

Für Auskünfte und Fragen steht Ihnen die Geschäftsstelle gerne unter folgender Adresse zur Verfügung: 

 

Geschäftsstelle OdA Wald 

c/o Kaufmann und Bader GmbH 

Hauptgasse 48 

4500 Solothurn 

Tel. 032 622 51 26 

Mail: geri.kaufmann@kaufmann-bader.ch   

 Halte die Hüfte durch Anspannen der 

Bauch- und Gesässmuskeln ruhig 

 Drehung nach rechts und nach links  

 10 Wiederholungen rechts / links  

 

Muskelaktivierung: Bauch, Drehmuskeln  

Gelenkaktivierung: Wirbelsäule 

mailto:geri.kaufmann@kaufmann-bader.ch
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2.  Weiterbildung 

 

2.1 Kantonale Kurse 

 

Motorsägekurs Wallierhof SO 

Der Motorsägekurs vom 12.-16. Dezember 2016 wird vom Amt für Wald, Jagd und Fischerei und dem 

Bildungszentrum Wallierhof organisiert und in Zusammenarbeit mit dem WVS durchgeführt. Der Kurs richtet sich 

in erster Linie an Schülerinnen und Schüler des Bildungszentrums Wallierhof. Es besteht aber, wie jedes Jahr, die 

Möglichkeit, dass auch Interessierte bspw. Privatwaldbesitzer den Kurs besuchen dürfen. Weitere Informationen 

werden auf der Homepage des AWJF Solothurn aufgeschaltet ( http://www.so.ch/fileadmin/internet/vwd/vwd-awjf-

wald/pdf/KURS_MOSAE_16.pdf ). Samuel Scheibler 

 

 

2.2 Weitere Kursangebote 

 

FOWALA: Rodungsersatz: Umsetzung der neuen Bestimmungen des WaG 2013 

Der neue Art. 7 des WaG sowie die Vollzugshilfe "Rodungen und Rodungsersatz" sind seit mehreren Jahren in Kraft. 

Wie verlief die praktische Umsetzung dieser neuen Bestimmungen? Welche Fragen sind in diesem Zusammenhang 

aufgetreten? Das Seminar vom 10. November 2016 will diesen Fragen anhand von konkreten Fällen aus 

verschiedenen Kantonen auf den Grund gehen (http://www.fowala.ch/anmelden.asp?ID=229). Samuel Scheibler 

 

 

2.3 Allgemeines 

 

Kontaktadressen AWJF und AfWbB: 

Für Auskünfte und Fragen stehen Ihnen das Amt für Wald, Jagd und Fischerei des Kantons Solothurn sowie das 

Amt für Wald beider Basel gerne unter folgenden Adressen zur Verfügung: 

 

 

Amt für Wald, Jagd und Fischerei  Amt für Wald beider Basel 

des Kantons Solothurn 

z.H. Manuel Schnellmann z.H. Christoph Hitz 

Barfüssergasse 14 Ebenrainweg 25 

4509 Solothurn 4450 Sissach 

Tel. 032 627 23 43 Tel. 061 552 56 57 

Mail: manuel.schnellmann@vd.so.ch Mail: christoph.hitz@bl.ch 

 

  

http://www.so.ch/fileadmin/internet/vwd/vwd-awjf-wald/pdf/KURS_MOSAE_16.pdf
http://www.so.ch/fileadmin/internet/vwd/vwd-awjf-wald/pdf/KURS_MOSAE_16.pdf
http://www.fowala.ch/anmelden.asp?ID=229
mailto:manuel.schnellmann@vd.so.ch
mailto:christoph.hitz@bl.ch
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Herbstzeit: "Duckt euch, die Pilze schiessen!" 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Solothurn, 04. Oktober 2016 

Manuel Schnellmann / Samuel Scheibler / Christoph Hitz / Geri Kaufmann / Stefan Flury  


